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werden mit Tierschutzvereinen den Status und 
den Schutz der Hauskatze vehement verteidi-
gen, ohne dass eine sicht- und spürbare Ab-
nahme von Hauskatzen im und außerhalb des 
urbanen Bereichs erreicht wird. Bestenfalls 
lässt man Katzen kastrieren. Auch hier wird 
nicht konsequent vorgegangen, denn KALZ 
& SCHEIBE (2000) empfehlen, sich auf die 
weiblichen Katzen zu konzentrieren. 
Jägern wird – wenn sie wildernde oder streu-
nende Hauskatzen im freien Gelände erlegen 
(zwischen 200 bis 500 m vom nächst bewoh-
nen Gebäude; in den einzelnen Bundesländern 
unterschiedlich geregelt; Berlin verfügt nicht 
über diese Regelung) vorgeworfen, sie seien 
katzenfeindlich eingestellt und dieses Handeln 
sei verwerflich. 
Für kranke und/oder ältere sowie besonders ein-
sam lebende Menschen spielen Hauskatzen für 
das psychische Wohlbefinden keine zu unterschät-
zende Rolle. Hierbei dürfen auch nicht die Wün-
sche von Kindern außer Acht gelassen werden. 
Futtermittel- und Werbeindustrie haben sich 
auf das Thema Hauskatze eingestellt und 
bedienen einen breiten Markt, um auch die 
kommerzielle Seite nicht unberücksichtigt zu 
lassen. Zoologische Handlungen im weitesten 
Sinne sowie Tierschutzvereine sind ebenso wie 
Tierärzte mehr oder weniger finanziell an den 
Hauskatzen beteiligt, so dass es einen „Wert“ 
zu verteidigen gilt, wozu die Ideologien je 
nach Betrachtungsweise vertieft werden. 
Dieser Situation stehen nicht erst seit heute die 
Sorgen, Forderungen und Bemühungen der 
Ornithologen, Säugetierkundler, Jäger, Förster, 
Jagdwissenschaftler und Artenschützer gegen-
über, den Anteil der Hauskatzen in der freien 
Natur und im urbanen Bereich zu vermindern. 
Wir können unser Gewissen aber auch mit dem 
Argument beruhigen, dass bei optimal gestal-
teten Biotopen (vom Garten bis zum Offenland) 
die jeweiligen Tierpopulationen solche Ver-
luste, die durch die Hauskatzen entstehen, ohne 
weiteres verkraften. Somit mutiert das o.g. Pro-
blem zu einer gewissen Bedeutungslosigkeit 
und es bleibt alles wie gehabt. Trotzdem: der 
Erhalt der Biodiversität, der wir uns verpflichtet 
fühlen, bedeutet das Überleben aller Arten. 

Martin Görner
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Achtung!
Die Hegeringleitertagungen im  
kommenden Jahr finden statt

am 04. Februar 2012 in Bad Bram-
stedt für die Kreisjägerschaften 
südlich des Nord-Ostsee-Kanals  

außer der Kreisjägerschaft  
Dithmarschen-Nord

und
am 11. Februar 2012 in Lürschau für 
die Kreisjägerschaften nördlich des 

Nord-Ostsee-Kanals sowie  
die Kreisjägerschaft  
Dithmarschen-Nord.

Martin Görner
Büro für Landschaftsökologie, 
Natur- und Artenschutz
Thymianweg 25, D - 07745 Jena
e-mail: ag-artenschutz@freenet.de
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